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standardisierte Erwerbsverläufe 

geregeltes Arbeitsverhältnis 

Planbarkeit durch Stabilität

partialisierte, fremdbestimmte 
Handlungen 

Selbstorganisation, Trend zu auftrags-
bezogenen Leistungsverhältnissen

flexible Erwerbsverhältnisse, 
brüchige Erwerbsverläufe

Verschwimmen von Begrenzungen

Ungewissheit, Optionalität

ganzheitliche, verantwortungsvolle 
Tätigkeiten < - > Retaylorisierung

langfristig angelegte Austauschbeziehungen 
und Organisationsstrukturen

lebenslanges Lernen als 
Entwicklungspotenzial 

Beanspruchung durch
physikalische Schädigung, Monotonie

Reorganisation als Dauerzustand, flexible 
Austauschbeziehungen (z.B. Freelancing)

Zwang zu lernen

Überforderung, Burnout,
psychische Ermüdung 

Heteronomie, klare Anweisungs-
/Kontrollstrukturen
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high strain job
viele gesundh. 

Beschweren

Active job
aktive 

Freizeitgestaltung

Passive job
passive 

Freizeitgestaltung

Low strain job
wenig gesundh. 

Beschwerden

low demands high demands

low 
decision

high 
decision
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